
SH hat einen weiteren B-Fahrer  
Torben Steinhagen vom Radsport Team Lübeck hat das Kohltage-Rennen von Marne gewonnen. Wie aus dem Nichts tauchte der junge 
Lübecker auf und setzte sich Runden vor Schluss gemeinsam mit Olaf Koß vom Feld ab. Im Schlusssprint ließ er dem Wunstorfer 
jedoch keine Chance und fuhr zu seinem allerersten Sieg. Damit stieg er in seinem zweiten Radsport-Jahr zum B-Fahrer auf. 
Glückwunsch. 
In Marne gabe es Heute zwei Rennen. In den Vorjahren führten die Nachwuchsfahrer hier ihr 
Finale durch, doch die Teilnehmerzahlen ließen immer mehr zu wünschen übrig und Hubert 
Rach, als Cheforganisator des Rennens, entschied sich für ein C- und ein Senioren-Rennen. 
Knapp 50 C-Fahrer machten sich im Anschluss an den Kohltagelauf auf, 48 Runden auf dem 
Kurs in der Marner Innenstadt zu absolvieren. Durch die vielen Prämien gab es immer wieder 
Attacken, die zwar zu einer Tempoverschärfung, aber nicht zu einer entscheidenden 
Rennsituation führten. 6 Runden vor Schluss rissen die beiden aus und da sich das Feld nicht 
ganz so einig war, konnten sie ihren Vorsprung kontinuierlich ausbauen. Den dritten Platz 
sicherte sich Christian Prüfert (ebenfalls Wunstorf), der zuvor weitere Fluchtversuche aus dem 
Feld vereitelte. Auf Platz 4 und 5 landeten André und Marco Lemke vom Rendsburger BC. 
(Ich check das noch Mal - aber ich glaube André ist jetzt auch B-Fahrer). Für uns alle war der 
Sieg von Torben eine Überraschung. Er hat zwar in Fiefbergen bereits einen 10. Platz belegt, 
aber das war schon ziemlich gut Heute. 

 
Torben Steinhagen gewinnt in Marne 

 

 

Das Rennen der Senioren war etwas konfus für Zuschauer, WA und später auch für die 
Renner. 40 Senioren machten sich in einem Rennen mit getrennter Wertung auf ihre Reise. 
Was uns und den Rennern später zum Verhängnis wurde, war, dass wir es versäumten, den 
unterschiedlichen Senioren-Klassen auch unterschiedliche Rückennummern zu geben. Das 
Rennen begann sehr unruhig, das Feld war auseinandergefallen und bald gab es schon die 
ersten Überrundungen. Doch der WA konnte überrundete Fahrer nicht rausnehmen, da sie ja 
Platzierte in ihrer Altersklasse sein konnten. Zur Mitte beruhigte sich das Rennen. Vorne gab 
es eine Spitze mit 6 Senioren-2-Fahrern, die das Rennen unter sich ausmachten. Und 
dahinter entwickelte sich ein Hauptfeld mit Senioren 2-3 und -4-Fahrern. Es siegte Victor 
Slavik (Kassel) vor Jürgen Sopp (Mettmann) und Pearl-Fahrer Carsten Arndt; das war noch 
einfach. Doch vier Runden vor Schluss entfernte sich ein Fahrer unbemerkt aus dem 
Hauptfeld, weil ihn keiner kannt und ernst nahm. So sicherte sich zur Überraschung der 
Experten Jürgen Zühlke von der RG Uni den Sieg der Senioren 3, vor Klaus Neuhaus 
(Huchting), der lange Zeit an seinen Sieg glaubte. Um die weiteren Platzierungen diskutierten 
die Fahrer ebenfalls, da ja Senioren-2- und 3-Fahrer gemeinsam über den Zielstrich fuhren. 
Und mittendrin der Sieger der Senioren 4, Wolfgang Harter (Huchting). Klarheit konnte nur der 
Zielfilm bringen, aber das dauerte, da die Technik nicht auf dem neuesten Stand war - ach, was haben wir früher nur ohne Zielfilm gemacht? Da 
gab es Heute doch immerhin ein richtiges Ergebnis, auch wenn es etwas später als gewohnt erschien. 

 

Dank an den ABC Wesseln für die Organisation und dem Zweiradhaus Lamberty, die dabei unterstützten und viele, viele Prämien spendeten. 

 
Noch alles klar bei den Senioren 
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